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V

Vorwort

In diesem Buch nehmen wir, ein von Lese-Rechtschreibstörung (LRS) Betrof­
fener und seine Mutter, unsere eigenen Erfahrungen zum Anlass, um über die 
verschiedenen Aspekte einer LRS zu schreiben.

Dabei verstehen wir uns als Beispiel für die Zusammenhänge, die wir auch 
theoretisch beschreiben.

Dies ist uns möglich, weil wir, beide Eltern, aufgrund unserer Berufe, Fach­
ärzte für Psychosomatische Medizin, viel über die psychologischen Zusam­
menhänge einer LRS gesprochen haben. Die Ergebnisse dieser Gespräche sind 
in die Kapitel, die die psychologischen Aspekte betreffen, eingeflossen.

Uns ist durchaus bewusst, dass wir uns damit in einer privilegierten Situa­
tion befinden:

Durch unsere Berufe sind wir es gewohnt, die unbewussten Aspekte un­
serer Handlungen zu reflektieren; wir hatten die finanziellen Mittel, Nachhilfe 
zu bezahlen; wir haben einen Freundeskreis, der uns mit Rat und Tat unter­
stützte; durch meine Arbeit (Mutter) in eigener Praxis konnte ich meine Arbeits­
zeit den Bedürfnissen der Kinder anpassen und wir hatten eine ausreichende 
Kindergarten- und Hortbetreuung zur Verfügung.

Noch ist es so, dass Kinder, deren Eltern solche Voraussetzungen bieten 
können wie wir, viel bessere Chancen haben, in ihrem Leben von der LRS nicht 
so stark eingeschränkt zu werden wie andere.

Durch einen Wandel im Bewusstsein, Kenntnis über LRS bei den Lehrern 
und gute Fördermaßnahmen für alle kann das Leben aller Menschen mit einer 
LRS deutlich verbessert werden.

Welchen Unterschied eine positive öffentliche Wahrnehmung der LRS für 
die Betroffenen macht, ist uns nach Jakobs Aufenthalt in seinem amerikani­
schen UWC-College deutlich geworden.

In diesem Buch wollen wir dazu beitragen, die gesellschaftliche Akzeptanz 
für Menschen mit einer LRS zu verbessern.

Berlin, im Dezember 2013	 Dorle und Jakob Sprenger
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